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Berechnung gewölbter Platten.
Von Dipl. Ing. Dr. Huldreich Keller in Zürich.

(Fortsetzung statt Schluss von Seite 128)
Die Ergebnisse zweier Hauptdurchrechnungsgruppen

sind in die Abbildungen 12 bis 17 eingetragen und geben
ein ebenso lehrreiches wie anschauliches Bild über den
Verlauf der Normalspannungen in den einzelnen Punkten
der Platte und die Wanderung der einzelnen Punkte der
Meridian-Mittelfaser infolge der Durchbiegung. Wir heben
besonders hervor, dass die einzelnen Ergebnisse für folgende
Bedingungen gelten ;

Zahlenbeispiel I II
Platte am Rand freiaufliegend eingespannt1)

Diskussion der Rechnungsergebnisse der Zahlenbeispiele lu. II.
Ein Vergleich der Abbildungen 12 bis 15 zeigt, dass

die Normalspannungen in der am Rand eingespannten
Platte durchschnittlich viel niedriger sind als in der frei
aufliegenden Platte. In letzterer tritt die grösste Spannung
als Tangentialspannung ot -+ 1468 kg/cm* (Zug) an der
Innenfaser im Abstand x 90 cm, Abbildung 13, die nächst-
grösste als Radialspannung ar oft — 1 j 80 kgjcm2 (Druck) an
der Aussenfaser zwischen den berechneten Punkten x 70
und 80 cm auf, Abbildung 12. Bei der am Rand
eingespannten Stelle beträgt die Höchstbeanspruchung — 1148
kg/cm2. Es ist dies die Druckspannung in Richtung des

') aber in Richtung des Halbmessers beweglich.

Meridians an der Innenfaser des Aussenrandes, Abbildung 14.
Die höchste an dem am Rand eingespannten Deckel auftretende
Tangentialspannung finden wir ebenfalls am äussern Rand,
und zwar an der äussern Faser mit -)- 726 kg/cm2 (Zug).
Alle andern am eingespannten Deckel erscheinenden
Spannungen sind viel kleiner als die soeben genannten.

Die Abbildungen 12 bis 15 zeigen ferner, dass für
beide Lagerungsarten des Deckels Punkte zu finden sind,
die entweder in Richtung des Meridians oder des Parallelkreises

spannungslos sind. Es ist dies der Fall z. B. laut
Abbildung 12 in Richtung des Meridians an der innern
Begrenzungsfaser im Abstand x 45 cm von der Symmetrieaxe,

laut Abbildung 13 in „tangentialer" Richtung an der
äussern Begrenzungsfaser bei 'x 78 cm, an der innern
Begrenzungsfaser bei x 56 cm usw.

Eine weitere Betrachtung der die „Radialspannungen"
am frei aufliegenden und am aussen eingespannten Deckel
darstellenden Abbildungen 12 und 14 zeigt, dass in beiden
Fällen zwischen der Symmetrieaxe und dem Aussenrand
je ein Querschnitt vorkommt, der keiner Biegungs-, sondern
nur einfacher normaler Druckspannung unterworfen ist. Es
ist dies jeweils derjenige Kegelschnitt, in welchem im
graphischen Bild die Radialspannungen in der innern und
äussern Begrenzungsfaser gleich gross erscheinen. Schätzungsweise

trifft dies zu in Abbildung 12 für die Kote x H 22 cm,
in Abbildung 14 für den Halbmesser x 8 cm. Hier zeigt
die elastische Linie relative Inflexionspunkte. In Abbildung 12
verschwindet das Biegungsmoment natürlich ein zweites
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Die Formel nach Föppl, Bd. III, S. 261, Gl. (185) giebt —52,7 mm, aUo7,2 % weniger. Diese an sich geringe Abweichung liegt
wahrscheinlich darin begründet, dass wir noch weitere annäherndere Durchrechnungen hätten vornehmen sollen.
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